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 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktion Karben 

 
Achim Wolter 

Feldweidweg 12 
61184 Karben 

 Karben, der 02.12.2021 

An 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Ingrid Lenz 
 
61184 Karben 

 

 

Antrag der GRÜNEN-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Lenz, 

bitte nehmen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung. 

 

Antrag zur Erstellung eines kommunalen Abfallvermeidungskonzept  

Um den stetig wachsenden Müllmengen nachhaltig entgegenzuwirken, beschließt das 
Stadtparlament die Erstellung eines Abfallvermeidungskonzeptes. In dem Konzept soll der 
Verwaltung, den Eigenbetrieben, den Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen und Vereinen 
aufgezeigt werden, wie Abfälle vermieden und das Bewusstsein für mehr Nachhaltigkeit 
gesteigert werden kann. 

Finanziert wird das Abfallvermeidungskonzept i.H.v. 30.000 € durch den Überschuss des 
Produktes Abfallwirtschaft. Hierbei handelt es sich um eine Pflichtaufgabe der Stadt, mit der 
weder Gewinne noch Verluste erwirtschaftet werden dürfen. Im Widerspruch dazu enthält 
der Haushalt regelmäßig einen Überschuss (IST 2018: 66 T€; IST 2019: 72 T€; Ansatz 2020: 
69 T€; Ansatz 2022: 74 T€), der nun zweckgebunden zur Reduktion der Müllmengen 
eingesetzt werden soll.  

Im Sinne der Nachhaltigkeit wird bei dem Produkt 111000 Abfallwirtschaft das Ziel der 
Abfallvermeidung und der Erhöhung der Recyclingquote ergänzt.  

 

Information: 

Im Jahr 2021 hat das Bundeskabinett das Abfallvermeidungsprogramm "Wertschätzen statt 
Wegwerfen" beschlossen. Es handelt sich um ein gemeinsames Programm des Bundes und 
der Länder und soll für alle Ebenen konkrete Handlungsansätze aufzeigen, Abfallvermeidung 
zu leben und zu gestalten. § 21 Kreislaufwirtschaftsgesetz verpflichtet Kommunen in ihren 
Abfallkonzepten intensiver auf Abfallvermeidung einzugehen und sich dabei auf das neue 
Abfallvermeidungsprogramm zu beziehen. 
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Besten Dank im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Achim Wolter 



Seite 1 von 1 

 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktion Karben 

 
Achim Wolter 

Feldweidweg 12 
61184 Karben 

 Karben, der 02.12.2021 

An 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Ingrid Lenz 
 
61184 Karben 

 

 

Antrag der GRÜNEN-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Lenz, 

bitte nehmen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung. 

 

Antrag zur Ergänzung der tatsächlichen Investitionsabflüsse des Vorjahres und der 
prognostizierten Höhe der Investitionsabflüsse im laufenden Jahr 

Das Stadtparlament beschließt, dass die Darstellung der Investitionen (ab Seite 185) ergänzt 
wird um die tatsächlichen Investitionen des Vorjahres und die Prognose der 
Gesamtinvestitionen für das laufende Jahr.   

 

Begründung 

Die Spalte „bisher angeordnet“ lässt vermuten, dass ein Teil der geplanten Investitionen gar 
nicht oder nicht in der geplanten Höhe durchgeführt werden. Für die Entwicklung der Stadt 
sind die tatsächlich durchgeführten Investitionen entscheidend. Bisher fehlt in der 
Haushaltsberatung die Möglichkeit, einen Plan/Ist-Vergleich herzustellen und ggf. über die 
Abweichungen beraten zu können. 

 

Besten Dank im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Achim Wolter 



Seite 1 von 1 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktion Karben 

 
Lindon Zena 

Friedenstraße 23  
61184 Karben 

Karben, der 02.12.2021 

An 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Ingrid Lenz 
 
61184 Karben 

 

 

Änderungsantrag zum Haushalt 2022 

Aufwendungen Flüchtlingshilfe 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Ansatz der Aufwendungen für die 
Flüchtlingshilfe von 19.600 € auf 30.000€ zu erhöhen. 

Begründung:   

Die Flüchtlingshilfe leistet einen wichtigen Beitrag für die Integration von Geflüchteten in 
Karben. So kümmern sich die ehrenamtlichen der Flüchtlingshilfe nicht nur um die 
anerkannten Flüchtlinge, sondern auch um anerkannten und noch geduldeten Mitmenschen. 
Dies bedeutet, obwohl die Flüchtlingszahlen im Moment noch niedriger sind als vor einigen 
Jahren, die Arbeit der Flüchtlingshilfe nicht abgenommen. 

Ebenso dürfen wir, anhand von weltpolitischen Entwicklungen damit rechnen, dass die Zahl 
der Asylsuchenden wieder ansteigen und Karben deswegen wieder mehr Asylsuchende 
aufnehmen wird. So hat die Erste Kreisbeigeordnete des Wetteraukreises Stephanie Becker-
Bösch bereits in einem Brief an die ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer*innen mitgeteilt, dass 
die Erstaufnahmekapazitäten des Landes Hessen nahezu erschöpft sind und deswegen den 
Landkreisen und damit auch den Kommunen mehr Erstankömmlinge zugewiesen werden. 
Auch deshalb ist es wichtig, dass der Ansatz für die Zuwendungen der Flüchtlingshilfe erhöht 
wird.  

Ebenso waren Vertreter*innen der Flüchtlingshilfe schon öfters im JSK anwesend und haben 
darum gebeten ihre Arbeit in einer Sondersitzung vorzustellen. Diese Bitte wurde im 
Ausschuss ausgeschlagen. Stattdessen wurde der Flüchtlingshilfe ein Gesprächstermin 
angeboten, der bis heute noch nicht erfolgt ist. Dies ist ein despektierliches Verhalten 
gegenüber einer ehrenamtlichen Organisation, die wir besonders in der näheren Zukunft 
dringend benötigt werden.  

Deshalb bitten wir um die Annahme dieses Antrages.  

Die Gegenfinanzierung erfolgt aus dem Gesamthaushaltsüberschuss. 

Mit freundlichen Grüßen  

Lindon Zena  
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 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktion Karben 

 
Achim Wolter 

Feldweidweg 12 
61184 Karben 

 Karben, der 02.12.2021 

An 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Ingrid Lenz 
 
61184 Karben 

 

 

Antrag der GRÜNEN-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Lenz, 

bitte nehmen Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung. 

 

Antrag zur Erhöhung des Investitionsansatzes für Radwege für das Jahr 2022  

Das Stadtparlament beschließt, den Haushaltsansatz für Investitionen für das Jahr 2022 für 
Radwege um 100 T€ zu erhöhen, um Maßnahmen zur Verbesserung der 
Radwegeinfrastruktur, z.B. aus der Sondersitzung des Ausschusses für Stadtplanung und 
Infrastruktur am 02.09.2021, im Haushalt abzusichern.  

Gedeckt wird die Erhöhung der Investitionen für die Radwegeinfrastruktur aus einer 
Reduktion der Investitionen für Straßen.  

Im Sinne der Nachhaltigkeit wird das Produkt 121010 Fuß und Radwege um das Ziel der 
Förderung des Radverkehrs und dem Ausbau des Radwegenetzes erweitert.  

 

Begründung 

Die Investitionen für Radwege für das Jahr 2022 wurden im aktuellen Haushaltsplan im 
Vergleich zum Ansatz im Haushaltsplan 2021 für das Jahr 2022 von 775 T€ auf 225 T€ 
reduziert, gleichzeitig besteht ein fraktionsübergreifendes Interesse an der Verbesserung der 
Radwegeinfrastruktur.  

 

Besten Dank im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Achim Wolter 
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 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Fraktion Karben 

 

Birgit Scharnagl 

 

 

 Karben, der 02.12.2021 

An 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin 

Ingrid Lenz 

 

61184 Karben 

 

 

Antrag der GRÜNEN-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Lenz, 

bitte nehmen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 

Stadtverordnetenversammlung. 

 

Antrag auf eine Erhöhung des Produktansatzes 06 1002 - Verpflegung Kinderbetreuung 

Das Stadtparlament möge beschließen, dass das Produkt 061002 (Nr. 6179001, 

Aufwendungen für Verpflegung Kitas) um 101.200 € erhöht wird. Hierdurch soll ermöglicht 

werden, den Erzieher*innen ebenfalls ein Mittagessen anzubieten. Finanziert wird der 

Mehraufwand aus dem Gesamthaushaltsüberschuss. 

Begründung:  

Derzeit nehmen die Betreuer*innen der städtischen Kindertagesstätten nicht an der 

Mittagsverpflegung der Kindertagesstätten teil. Die Kinder essen das von den 

Mitarbeiter*innen zubereitete Essen unter Aufsicht der Erzieher*innen; diese müssen 

allerdings ihr eigens Essen mitbringen. 

Für die Erziehung der Kinder ist es förderlich, die gleiche Mahlzeiten mit den 

Bezugspersonen einzunehmen, sodass soziales Zusammensein, Geborgenheit etc. 

ausgebildet werden können. Hierbei können die mitspeisenden Erzieher*innen somit als 

Vorbild dienen. 

Auch für die Gesundheit der einzelnen Mitarbeiter*innen wäre eine warme Mittagsmahlzeit 

förderlich (ähnlich wie für die Kinder). 

Da die Bestellung der Essen durch die einzelnen Kindertagesstätten organisiert wird, 

entsteht hier nur ein geringer Verwaltungsmehraufwand. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Birgit Scharnagl 
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 Karben, der 02.12.2021 

An 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Ingrid Lenz 
 
61184 Karben 

 

 

Antrag der GRÜNEN-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Lenz, 

bitte nehmen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung. 

Antrag auf eine großzügigere finanzielle Ausstattung der Produkte 06 1002 - Verpflegung 
Kinderbetreuung und 620100 – Entgelt für geleistete Arbeitszeit 

Das Stadtparlament beschließt, dass die Produkte 6179001, Aufwendung für Verpflegung 
Kitas (S. 109) um 72.000 € und 620100, Entgelt für geleistete Arbeitszeit (S. 109) um 72.000 
€ erhöht werden. Mit dem Geld soll die Qualität der Mittagsverpflegung in den städtischen 
Kitas verbessert werden. Bei Erwerb tierischer Produkte ist auf Bio-Qualität und/oder 
artgerechte Haltung der Tiere zu achten. Nahrungsmittel aus nicht artgerechter Tierhaltung 
ist auszuschließen. 

Finanziert wird der Mehraufwand aus dem Gesamthaushaltsüberschuss. 

Begründung:  

Die hessische Landesregierung hat die tägliche Verweildauer der Kinder in der Kita auf 6 
Stunden festgelegt, mit der Folge, dass allen Kindern in der Kita ein kostenpflichtiges 
Mittagessen angeboten werden muss.  

Den Kitas ist damit eine verantwortungsvolle Aufgabe übertragen worden; denn qualitativ 
hochwertige Mahlzeiten tragen zur Gesundheit der Kinder bei und fördern diese. Tiefkühlkost 
und Konserven enthalten hingegen oft Zusatzstoffe und deutlich mehr Salz und Zucker als 
frisch zubereitete Speisen. 

Tiere aus artgerechter Haltung und/oder von Biobetrieben sind gesünder aufgewachsen und 
erhielten weniger oder gar keine belastenden Medikamente. Die Aufzucht dieser Tiere 
bedeutet auch eine geringere Belastung unserer Umwelt. Zudem wirkt sich eine höhere 
Lebensqualität der Tiere auf die Qualität von Fleisch, Wurstwaren, Milchprodukten und Eiern 
der Tiere aus. Die Kinder profitieren davon. 

Da die frische Zubereitung von Mahlzeiten mit frischen Zutaten zeitintensiv ist, müssen 
neben den Geldern für die Zutaten auch die Zuweisungen für Arbeitsentgelte erhöht werden, 
damit zusätzliche Küchenhelfer eingestellt werden können.  

Dieses Vorgehen hat folgende Vorteile: 
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1) Die Kinder lernen den unverfälschten Geschmack von frischem Obst und Gemüse 
kennen und erleben den Wechsel der Jahreszeiten auch auf ihren Tellern. Regional 
uns saisonal lautet das Stichwort.  

2) Ihre Geschmacksnerven gewöhnen sich nicht an den großzügigeren Zucker- und 
Salzanteil der zubereiteten Speisen. Der Anteil von anderen Zusatzstoffen im 
Mittagessen sinkt ebenfalls.  

3) Die Kitas leisten einen wichtigen Beitrag zu mehr Klimaschutz; denn kürzere 
Transportwege und geringere Vorverarbeitung der Lebensmittel senken den 
Energiebedarf der Mahlzeiten. 

4) Der Einkauf frischer und regionaler Zutaten unterstützt örtliche Bauern und 
Lebensmittelhändler.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Birgit Scharnagl 
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 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktion Karben 

 
Markus Dreßler 

 
 

 Karben, der 02.12.2021 

An 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Ingrid Lenz 
 
61184 Karben 

 

 

Antrag der GRÜNEN-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Lenz, 

bitte nehmen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung. 

 

Antrag zur Erstellung eines Konzeptes für den Flächenausweis für erneuerbare Energien  

Um den stetig wachsenden Bedarf an Energie entgegenzuwirken, beschließt das 
Stadtparlament die Beauftragung eines Konzeptes durch sachverständige Dritte, dass den 
möglichen Ausweis von Flächen für die Errichtung und Nutzung erneuerbarer Energien 
(bspw. Windkraftanlagen, Photovoltaik-Anlagen-Parks, etc.) in Karben ausweist.  

Als Plankosten für die Erstellung des Konzeptes (z.B. durch ein sachverständiges Ingenieur-
Büro) wird ein Tagessatz von 1.000,- € (eintausend Euro) mit einem Planaufwand von 30 
Tagen angesetzt. Die kalkulierten Kosten belaufen sich damit auf insgesamt 30.000,- €.  

Im Rahmen der Nationalen Klimaschutz Initiative des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) sind bis zu 80% der Kosten für ein o.g. Konzept 
förderfähig. Ausgehend von einem Worst-Case-Szenario wird in diesem Antrag von einer 
Förderfähigkeit bis zu 30% ausgegangen. Damit verbleiben potenzielle Restkosten i.H.v. 
21.000 €. Finanziert wird der verbleibende Anteil durch den Überschuss des Produktes 10 
„Bauen und Wohnen“.  

Begründung:  
Zum 1. Januar 2022 tritt eine novellierte Fassung der Kommunalrichtlinie in Kraft. Mit der 
Richtlinie unterstützt das Bundesumweltministerium kommunale Akteur*innen dabei, 
Treibhausgasemissionen nachhaltig zu senken. Die positiven Effekte gehen weit über den 
Schutz des Klimas hinaus: Sie steigern die Lebensqualität vor Ort und entlasten den 
kommunalen Haushalt durch sinkende Energiekosten. Gleichzeitig kurbeln klimafreundliche 
Investitionen die regionale Wertschöpfung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Markus Dreßler 
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktion Karben 

 
Lindon Zena 

Friedenstraße 23  
61184 Karben 

Karben, der 02.12.2021 

An 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Ingrid Lenz 
 
61184 Karben 

 

 

Änderungsantrag zum Haushalt 2022 

Einführung eines Stoffwindelzuschusses:  

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt im Teilergebnishaushalt 111000 
Abfallwirtschaft die zusätzliche Aufwendung Stoffwindelzuschuss mit einem Ansatz von 21T€ 
aufzunehmen.  

Begründung:  

Die Problematik der Vermüllung ist weit bekannt. So werden im Abfallvermeidungsgesetz der 
EU die Länder dazu aufgefordert, Ressourcen zu sparen. Auch im nationalen 
Kreislaufwirtschaftsgesetz ist das Ziel Verringerung der Abfallmenge definiert. Leider setzen 
wir dieses Ziel bei einem Artikel, welcher enormen Müll verursacht, gesellschaftlich nicht um: 
Der Wegwerfwindel. 

Mit der Weiterentwicklung der Stoffwindel gibt es eine ernst zu nehmende Alternative, 
welche sowohl ökologisch als auch ökonomisch sinnvoll ist. Eine umfangreiche Studie „An 
updated lifecycle assessment study for disposable and reusable nappies“ aus 
Großbritannien von 2008 zeigt dies sehr gut auf. 

Hier kann die Stadt Karben einen proaktiven Beitrag leisten. Dazu soll die Stadtverwaltung, 
für jede Person im Windelalter, auf Antrag einen Beitrag, von bis zu 75 € für gekaufte 
Stoffwindeln im Jahr zurückerstatten. Zugleich soll dann bei den Neugeborenenbriefen auf 
diese Möglichkeit aufmerksam gemacht werden. Gleichzeitig würde die Stadt auch einen 
Beitrag zu einer familienfreundlicheren Stadt leisten. Der Beitrag von 75€ liegt ungefähr im 
Durchschnitt davon, was andere Städte deutschlandweit an Stoffwindelzuschuss bezahlen.  

Finanziert wird der Stoffwindelzuschuss durch den Überschuss des Produktes 
Abfallwirtschaft. Hierbei handelt es sich um eine Pflichtaufgabe der Stadt, mit der weder 
Gewinne noch Verluste erwirtschaftet werden dürfen. Im Widerspruch dazu enthält der 
Haushalt regelmäßig einen Überschuss (IST 2018: 66 T€; IST 2019: 72 T€; Ansatz 2020: 69 
T€; Ansatz 2022: 74 T€), der nun zweckgebunden zur Reduktion der Müllmengen eingesetzt 
werden soll.  

Mit freundlichen Grüßen  

Lindon Zena und Joachim Gottwald  
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktion Karben 

 
Lindon Zena 

Friedenstraße 23  
61184 Karben 

Karben, der 01.12.2021 

An 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Ingrid Lenz 
 
61184 Karben 

 

 

Änderungsantrag zum Haushalt 2022 

Zuschüsse Frauenbeauftragte:  

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Zuschuss für den Frauennotruf Wetterau 
e.V. von 450€ auf 5000€ zu erhöhen.  

Begründung  

Seit Herbst 2015 bietet der Frauennotruf den Opfern von Vergewaltigungen von denen 
Student*innen und Schüler*innen häufiger betroffen sind, eine kostenfreie, vertrauliche 
medizinische Versorgung im Hochwaldkrankenhaus. Auf Wunsch können strafrechtlich 
relevante Spuren ein Jahr lang gesichert werden, falls direkt nach dem Sexualverbrechen 
keine Strafanzeige gestellt werden soll bzw. kann.  

Der Frauennotruf Wetterau e.V ist in Nidda angesiedelt und ist für den gesamten 
Wetteraukreis sowie Schotten zuständig. Allein 2020 suchten 191 Frauen und 3 Männer 
Unterstützung, in vielen Fällen mit mehreren Beratungskontakten. Es ist leider zu erwarten 
das diese Zahlen weiter steigen und dies nicht nur allein durch die Corona Pandemie zu 
begründen.  

Laut einer repräsentativen Studie1 ist mehr als jede dritte Frau mindestens einmal in ihrem 
Leben von körperlicher und sexualisierter Gewalt betroffen. Psychische Gewalt müssen 
Frauen noch häufiger ertragen. Frauen und Mädchen mit Behinderung erleben diese 
Gewaltformen in einem noch höheren Ausmaß. Der Frauennotruf Wetterau bietet genau 
diesen Frauen eine vertrauliche und sicherer Beratung und Unterstützung an.  

Dies allein zeigt, wie bedeutend der Kampf gegen sexualisierte Gewalt an Frauen ist. 
Ebenso hat die Stadt schon am 25.11, dem Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen seine Unterstützung gezeigt, in dem sie die orangenfarbige Fahne als Symbol 
für eine Zukunft ohne Gewalt gegen Frauen aufgehängt hat. Deswegen wäre es jetzt nur 
konsequent, wenn wir dem Frauennotruf, als einer wichtigen Organisation im Kampf gegen 
die Gewalt an Frauen, finanziell besser unter die Arme greifen.  

Die Gegenfinanzierung erfolgt aus dem Gesamthaushaltsüberschuss. 

Mit freundlichen Grüßen  

Lindon Zena 

 
1 https://fra.europa.eu/sites/default/files/fra_uploads/fra-2014-vaw-survey-at-a-glance-oct14_de.pdf 
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